
Kirchenlamitz
Marktleuthen
Röslau

Schwarzenbach a. d. S.
Schönwald

Sparneck
Weißenstadt

Interkommunales Mitteilungsblatt | Nr. 181 | September 2024

 September 2024 | 1

 Birk bei Weißenstadt – Eine lange Geschichte 
kommt zu einem guten Ende 

Im Auftrag des gKU Winterling Immobilien führt die Firma Tölke 
aus Nürnberg die Sanierung des letzten erhaltenen Industrie-
kamins der ehemaligen Winterling-Porzellan AG in Schwar-
zenbach durch. Wir hatten schon einmal im Juni 2022 von der 
Drohnenbefliegung zur Dokumentation und Analyse berichtet. 
Mit den Drohnenbildern und einer Besteigung wurden damals 
die Statik und der Bauzustand des Kamins überprüft, um so 
über dessen Zukunft fundiert entscheiden zu können. Der 50 
m hohe Kamin wurde aus Spezialkaminziegeln in den 1960er 
Jahren erbaut und ist seit 1999 außer Funktion gestellt. Die 
oberen, am meisten geschädigten zehn Höhenmeter wurden 
werden demnächst abgebrochen. Statisch betreut wird das 
Projekt von der Ingenieurgesellschaft Lehner und Baumgärt-
ner aus Tirschenreuth. Mit Städtebaufördermitteln wird nach 
dem Rückbau des oberen 
Segmentes die Verfugung 
erneuert, Blitzschutz und 
Steigeisen werden wieder 
aufgebaut. Die neuen Steig-
eisen liefert die ortsansäs-
sige Firma MKL-Technik aus 
Schwarzenbach an der Saale. 
Cäcilia Scheffler, Vorständin 
gKU-Winterling Immobilien: 
„Die verbleibenden 40 Meter 
des weithin sichtbaren Indus-
triekamins dienen in Zukunft 
als Landmarke und sichtbares 
Zeichen, dass sich am Stand-
ort neue Zukunftschancen 
eröffnen!“ Mit Werbung oder 
einer Kleinwindkraftanlage 
könnte der Kamin eine neue 
Funktion bekommen.
Gut zu wissen: Die vier Kommunen Arzberg, Kirchenlamitz, 
Röslau und Schwarzenbach a. d. Saale schlossen sich zusam-
men, um gemeinsam die Revitalisierung der Brachen der ehe-
maligen Winterling-Porzellan AG, die 1999 in Insolvenz ging, 
zu stemmen.  Das gKU Winterling Immobilien mit Vorständin 
Cäcilia Scheffler leistete in den letzten Jahren Großes. Alle vier 
Gemeinden ertüchtigen nun seit einiger Zeit nach jeweiligen 
Masterplänen die Gebäude für Neunutzungen, schaffen u.a. 
neue Erschließungsmöglichkeiten und sinnvolle Aufteilungen 
bzw. Zuschnitte.  Der Anteil an bereits vermieteter oder ver-
kaufter Fläche ist hoch!     ■

 Schwarzenbach – Markanter Industriekamin 
bleibt, ein Stück kürzer wird er aber
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Bereits im Februar 2013 fiel der Stadtratsbeschluss zur Durchfüh-
rung einer Dorferneuerung in Birk – wir berichteten schon einmal 
dazu – erste Kostenermittlungen folgten im Oktober 2013. Im 
Oktober 2015 wurde der Örtliche Beauftragte  der Teilnehmer-
gemeinschaft Birk II, Stefan Prechtl, gewählt. Erstes Projekt war 
2019 der Abschnitt Spielplatz mit Gesamtkosten von 67.000 Euro 
mit 1.260 Stunden Eigenleistung der DG Birk. Es folgte im selben 
Jahr die naturschutzfachliche Genehmigungsplanung. Ein paar 
Kennzahlen und Schlagworte, die zeigen, dass das kleine Dorf im 
wahrsten Sinne des Wortes einmal umgekrempelt wurde; nicht 
zuletzt, weil die engagierten Birker und Birkerinnen samt der gut 
30 dort lebenden Kinder selbst die Ärmel hochkrempelten: 1.400 
m Ortsstraße wurden voll ausgebaut, der Regenwasserkanal er-
neuert, ein Regenrückhaltebecken entstand, die Bushaltestelle 
wurde barrierefrei gestaltet und die Straßenbeleuchtung auf LED 
umgestellt. Breitband wurde in alle Gebäude bzw. mindestens 
bis ins Grundstück mitverlegt. Das Bayernwerk sorgte für die An-
passung und Erweiterung der Verkabelung des Ortsnetzes (auch 
Einspeisung PV). Festplatz, Aufenthaltsplatz und Bolzplatz wur-
den neu angelegt, ein Grillplatz mit Pavillon entstand und der 
Dorfteich wurde umgestaltet. Durch zahlreiche Sanierungen von 
privaten Anwesen/Einfahrten, gefördert durch das ALE, steht 
Birk nun in völlig neuem Glanz da. Für die Maßnahmen fielen ca.  

3,7 Mio. Euro (derzeit noch geschätzt) an 
Kosten an, der Anteil der Stadt Weißen-
stadt betrug ca. 1,35 Mio. Euro. ʻGanz be-
sonders hat es mich gefreut, dass so viel 
Birker für „Komm mit!“ zu einem Fototer-
min kamen. Das ist nicht selbstverständ-
lich. Die offizielle Feier lag nach Redakti-
onsschluss. An dieser Stelle nochmals ein 
dickes „Danke!“ an die Dorfgemeinschaft!ʼ 
Tipp: Unbedingt mal nach Birk kommen 
und anschauen, spätestens zur Kirchweih 
am 16./17. August 2025.   ■
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 Weißenstadt

 Bürgermeister Matthias Beck
Wir stellten bisher alle Bürgermeister der 
NöFi-Region kurz vor und tun das auch 
jetzt: Der bisherige zweite Bürgermeister 
Matthias Beck tritt die Nachfolge von Frank 
Dreyer an. Beck hatte Frank Dreyer schon 
mehr als ein Jahr als 2. Bürgermeister ver-
treten. Keine leichte Aufgabe, denn der 
54-Jährige war hauptberuflich Offizier und 
Kasernenkommandant in Hof. Seit dem  
1. August ist er nun als Erster Bürgermeister 
vereidigt. „Wir wünschen uns in Weißenstadt 
schon lange den Titel Heilbad!“, antwortete 
Beck auf die Frage nach seinen Plänen und 
Zielen. „Der Antrag ist gestellt und wir war-
ten auf die Rückmeldung des Bayerischen 
Fachausschusses. Der Titel ist ein wichtiger 
Meilenstein für die Stadtentwicklung, gerade 
auch mit Blick auf den Tourismus. Straßen 
und Gehwege sind unsere zukünftigen Auf-
gaben, den Sanierungsplan haben wir gera-
de im Stadtrat beschlossen!“, erzählt er wei-
ter. Ergänzung der Nahversorgung mit einem 
Discounter, die Bauruine am Lederer, Leer-
standsmanagement seien Dauerthemen. 
Erfreulich sei die ärztliche Versorgung und 
die neu entstehende Praxis am See. Auch 
die Nahwärmeversorgung möchte Beck 
ausbauen, Tiefen- und Seeabwärme sollen 
mit genutzt werden. „Wir haben eine lange 
Liste Grundstückssuchender!“, freut sich 
Beck. Deshalb werde man ein Neubauge-
biet „Auf dem Berg“ erschließen. Schön sei, 
dass es Urlaubern gut in Weißenstadt gefal-
le. Einige hätten sogar Wohnhäuser saniert. 
Eine neue Kooperation, die im Spätsommer 
2023 gegründete ILE Zwölfgipfelblick, mit 
Weißenstadt, Kirchenlamitz, Röslau und 
Marktleuthen, eröffnet neben dem Zusam-

menschluss der Nö-
Fi-Kommunen eine 
weitere interkommu-
nale Zusammenar-
beit. Matthias Beck 
ist verheiratet, er 
hat vier Kinder (das 
jüngste ist 19) und 
eine Enkeltochter.    ■

 Sparneck 

Sozialer Wohnungsbau
Im Bereich Weißdorfer Straße/Talstraße 
werden in vier Mehrfamilienhäusern 40 
EOF-geförderte Mietwohnungen in unter-
schiedlichen Größen entstehen, wir hatten 
bereits berichtet und tun das in Abständen 

immer mal wieder. Der derzeitige Stand 
(Anfang August) in Stichpunkten: In Haus 
1 wird die Gründung und die Verlegung der 
Entwässerung durchgeführt. Die Erstellung 
der Bodenplatte Haus 1 erfordert die Fer-
tigstellung des Untergeschosses von Haus 
2. Bei diesem wurde die Bodenplatte be-
reits erstellt, die Außenwände stehen, die 
Innenwände des Untergeschosses folgen, 
so dass anschließend die abschließende 
Kellerdecke aufgebracht werden kann. 
Haus 3 hat bereits eine Bodenplatte und 
beim Haus 4 erfolgte ein notwendiger Ab-
riss, die Gründung und die Verlegung von 
Entwässerungsleitungen.   ■

 Kirchenlamitz 

Theater, Theater

Endlich ist es wieder soweit: Der Turnver-
ein spielt Theater! Und das ist ein Grund 
zur Freude, denn die Theaterabteilung 
des  TV Kirchenlamitz feiert 25-jähriges 
Bestehen und dieses Jubiläum hängt 
auch mit dem Stadtjubiläum zusammen: 
Zur 625-Jahr-Feier der Stadt führte der 
TVK in der Schulturnhalle sein erstes The-
aterstück „Eine gute Partie“ auf. Katrin 
Dogan, Udo Tröger und Monika Gärtner 
standen damals schon mit auf der Bühne 
und sind bis heute dabeigeblieben. Heu-
er feiert Kirchenlamitz sein 650. Jubiläum 

und deshalb die Theaterabteilung gleich 
mit. „Eine Sprachbox namens Alessa“ 
heißt das moderne Stück vom Beate Ir-
misch.  Man wolle nicht zu viel verraten, 
heißt es in der Pressemitteilung, aber 
wer so eine Sprachbox zuhause habe, 
frage sich manchmal, was diese Box so 
mithöre. Im Theaterstück sorgt sie, so 
die Veranstalter, auf jeden Fall für eine 
Menge Wirbel! Die sieben Aufführungs-
termine finden Sie im Komm mit-Veran-
staltungskalender. Der Kartenvorverkauf 
(12 Euro pro Karte) beginnt am Samstag,  
28. September 2024 um 10 Uhr im Jeansla-
den von Sabine Müller, Wunsiedler Str. 1.   ■

 Marktleuthen 

Herbstfest  
Die Freiwillige Feuerwehr Marktleuthen 
lädt am 28./29. September zu ihrem tra-
ditionellen Herbstfest ein! Dieses beliebte 
Event verspricht ein abwechslungsreiches 
Programm, das sowohl Jung als auch Alt 
begeistern wird.
28.9.: Livemusik und Barbetrieb
Der Auftakt des Herbstfests beginnt am 
Samstag um 16 Uhr mit einem musikali-
schen Highlight: Der talentierte Musiker 
Jochen wird mit seiner Livemusik für bes-
te Stimmung sorgen. Seine mitreißenden 
Melodien und eingängigen Rhythmen la-
den zum Tanzen und Mitsingen ein. Ab 20 
Uhr öffnet die Bar ihre Türen und lädt alle 
Gäste ein, den Abend in geselliger Runde 
ausklingen zu lassen. Die Feuerwehrleute 
werden zudem für das leibliche Wohl sor-
gen und eine Auswahl an regionalen Spe-
zialitäten anbieten.
29.9.: Frühshoppen und Kinderaktionen
Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Fa-
milie, er beginnt ab 9 Uhr mit einem Früh-
schoppen. Für die kleinen Gäste gibt es 
eine Hüpfburg. Das Herbstfest bietet nicht 
nur Unterhaltung, sondern ebenso die 
Möglichkeit, mehr über die wichtige Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr zu erfahren.

AWO-Ferienaktion
Auch im September gibt es noch attraktive 
Angebote: am 2.9. Besuch der Kläranlage 
mit Bürgermeisterin Sabrina Kaestner, 3.9. 
„Wir basteln uns Fädelketten“, 4.9. Schnup-
perkurs „Stockschießen“, 4.9. Schnupper-
training „Tischtennis“, 5.9. „Malen mal an-
ders“, 6.9. Schnuppertraining Schach 2.  
Infos und Anmeldung zur Ferienaktion:  
Kinderhort der AWO, Tel.:  09285-
96892237.
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Waldstein
Der Waldstein ist im Moment aus zwei-
erlei Gründen einen Besuch wert: Die 
Sanierung des Roten Schlosses ist abge-
schlossen − damit ist es wieder begeh-

bar −, und das Waldsteinhaus ist wieder 
bewirtet. Oleksandra Chapinska ist die 
neue Waldsteinhaus-Wirtin. Sie verwöhnt 
die Gäste mit ihrem Team, fränkische 
Spezialitäten und auch Flammkuchen 
stehen auf der Karte. Mit „Kässpätzle“ 
und „Spinatknödeln“ ist auch an warme 
Speisen für Vegetarier gedacht. Die Wirts-
stube links vom Eingang wurde vom Ei-
gentümer Fichtelgebirgsverein renoviert 
und eine barrierefreie Toilette entstand. 
Die Webseite www.waldsteinhaus.de  
wird derzeit überarbeitet, ist aber bald 
wieder online. Ruhetag ist der Donnerstag,  
geöffnet ist an den anderen Tagen von  
11–20 Uhr, die Brotzeitkarte gilt von 14–17 
Uhr.   ■

 Schwarzenbach 

Erika-Fuchs Haus 
Das Erika-Fuchs-
Haus | Museum für 
Comic und Sprach-
kunst feierte sei-
nen 9. Geburtstag 
und druckte dazu 
erstmals sein eige-
nes Geld. Sehr oft 
hatte es Nachfra-
gen gegeben, ob 
denn die Münzen 
des beliebten Talerbades auch erworben 
werden können. Immer wieder musste 
das Museumsteam das aus urheber-
rechtlichen Gründen ablehnen. „Wir 
drucken unser eigenes Geld!“, berichtet 
Museumsleiterin Joanna Straczowski 
nun schmunzelnd. Taler sind für 2,50 
Euro im Shop erhältlich. Aber das Muse-
um kann nicht nur „funny“, sondern zeigt 
mit seiner neuesten Sonderausstellung 
„Aber ich lebe. Den Holocaust erinnern“, 

dass sich Comics auch mit sehr ernsten 
Themen auseinandersetzen können. Das 
ist spätestens seit „Maus“ von Art Spie-
gelman ins Bewusstsein gerückt: Diese 
Geschichte veränderte über Nacht das 
Image des Comic Strips (Anmerkung: 
Berichtet wird die authentische Lebens-
geschichte des polnischen Juden Wladek 
Spiegelman, die Protagonisten werden 
als Katzen und Mäuse dargestellt.). Aber 
zurück zur aktuellen Ausstellung des in-
ternationalen Comic-Projektes, das mit 
einer Lesung der Künstlerin und Kura-
torin Barbara Yelin eröffnet wurde. Das 
vielschichtige Projekt ist eine Zusam-
menarbeit von Überlebenden, Comic-
schaffenden, Fachleuten für Holocaust 
und Menschenrechtspädagogik, Histo-
rikern sowie Bibliotheken und Archiven. 
Die Ausstellung ist bis zum 17. November 
zu sehen. Am 2. Oktober um 18 Uhr führt 
die Museumsleiterin (bei freiem Eintritt) 
durch die Ausstellung.   ■

Foto: Plaum
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Des Rätsels Lösung.
Gerda Brem 
erkannte das 
in Ausgabe 
178 gesuchte 
Fassadenbild 
der Stadta-
potheke in 
ihrer Heimat-
stadt Markt-
leuthen. Sie 
erhielt einen 
Behandlungs-
gutschein von 
Massagepraktiker und Diplom-Sportwis-
senschaftler Christian Pfaller,  Birk. 

Robert Schmidt aus Oberkotzau erkannte  
die vielen Streben von Regenschirmen, 
die der Künstler Carlos Cortizo in der Aus-
stellung „Second Life“ in Schwarzenbach 
verwendet hatte. Robert Schmidt leistete 
wahre Detektivarbeit bei diesem wirk-

lich schweren 
Rätsel in KM 
179! Dafür 
bekam er ein 
tolles Hertel-
Grillgenuss-
paket samt 
einer kleinen 
Betriebsfüh-
rung von Anke  
Hertel.   ■
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Interview

 Interview mit Johanna und  
Matthias Schenker 

Wie kam es denn dazu?
Matthias: Ich baue und tüftle  gern, 
das Nachbarhaus bot sich an! Johanna 
richtet gern ein, die Kombination passt 
also. Im Dezember 2019 kauften wir die 
Immobilie, 2020 ging's los, wir erneu-
erten Wasser- und Stromleitungen. Wir 
erhalten Altes und gestalteten trotzdem 
modern! Die Geschossdecken muss-
ten  teilweise  raus, der Dachstuhl wur-
de geöffnet und mit einer großzügigen 
Gaube erweitert.  Wände, Schiebetüren, 
Treppenaufgänge entstanden neu oder 
wurden liebevoll freigelegt. Mit der eige-
nen Scheitholz- und Pelletsheizung bau-
te ich ein kleines Fernwärmekraftwerk, 
das das Ferienhaus mit heizt. Insgesamt 
keine leichte Aufgabe neben Beruf und 
Hobby und bei drei kleinen Kindern, die 
auch Aufmerksamkeit brauchten! Weil 
meine Eltern, und besonders mein Vater, 
so tatkräftig mit Hand angelegt hatten, 
konnten wir dieses Projekt überhaupt 

Immer wieder stellen wir aus zwei Grün-
den auch Ferienwohnungen oder -häuser 
mit ihren Vermietern vor: Zum einen, weil 
man manchmal Unterkunftsmöglich-
keiten für Freunde und Familie braucht, 
aber auch, um zu zeigen, was man mit 
leerstehenden Immobilien tun kann. Die 
Hofer Straße in Kirchenlamitz steht unter 
Ensembleschutz, „Zahnlücken“ (Anm.: 
wegbrechende Anwesen) würden sich gar 
nicht gut machen in so einer geschlosse-
nen Häuserzeile. Wie schön, dass Johan-
na (37) und Matthias (43) Schenker den 
Mut hatten, ihr Nachbarhaus in der Hofer 
Straße zu sanieren und daraus ein Ferien-
haus zu machen. 

Fortsetzung auf Seite 4 ▸
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Das Stadtumbaumanagement (SUM) 
informiert
G‘scheid sanieren im NöFi
 
Energieberatung im NöFi  (Teil 2)
In der letzten Ausgabe ging es an dieser Stelle um kostenlose oder 
sehr günstige Möglichkeiten für eine erste Energieberatung und  
erste Checks vor Ort durch die Energieagentur Oberfranken bzw. die 
Verbraucherzentrale Bayern. Falls Sie eine ausführlichere Beratung 
wünschen, wenden Sie sich am besten an einen Energie-Effizienz-
Experten der Deutschen Energie-Agentur (dena). 

Ein Energie-Effizienz-Experte der dena…
• muss seine Qualifikation regelmäßig nachweisen,
•  berät herstellerunabhängig, gewerkübergreifend und betrachtet 

das Haus im Ganzen,
•  schlägt Maßnahmen vor, die den aktuellen gesetzlichen Vorgaben 

entsprechen,
•  kennt die Anforderungen der verschiedenen Förderprogramme, 

kann Fördermittel beantragen und ist für den Erhalt mancher För-
dergelder auch Voraussetzung,

•  hilft teure Fehler / Bauschäden zu vermeiden sowie den Marktwert 
und den Wohnkomfort eines Gebäudes zu erhöhen,

•  gibt Empfehlungen, die sowohl technisch als auch wirtschaftlich 
sinnvoll sind,

•  zeigt, wie das volle Sparpotential einer energetischen Sanierung 
ausgeschöpft werden kann,

• kann den (Um-)Bau auch bis zur Fertigstellung begleiten.

Von einem Energie-Effizienz-Experten können Sie sich einen individu-
ellen Sanierungsfahrplan (iSFP) erstellen lassen. Dieser Fahrplan zeigt 
auf, in welcher Reihenfolge einzelne Maßnahmen sinnvollerweise um-
gesetzt werden sollten. 

Welche Maßnahmen Sie tatsächlich durchführen möchten, bleibt Ih-
nen überlassen. Sie müssen die Maßnahmen auch nicht sofort um-
setzen, sondern können diese nach und nach angehen. Dann sollten 
Sie aber den Fahrplan immer mal wieder aktualisieren zu lassen. Ein 
iSFP gibt einen Überblick über das grundsätzliche Potenzial Ihres 
Hauses. Sollte von heute auf morgen die Heizung ausfallen, wüssten 
Sie schnell, welche Lösung für Sie passend wäre. Das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAfA) fördert Energieberatungen 
durch Energie-Effizienz-Experten, bei denen ein iSFP erstellt wird (sie-
he QR-Code). Anfang August 2024 wurden die Fördersätze zwar redu-
ziert, können aber immer noch mehrere hundert Euro ausmachen. Des 
Weiteren gibt es die „Bundesförderung für effiziente Gebäude“, bei 
der ein vorliegender iSFP den Zuschuss für Einzelmaßnahmen erhöht. 
Auch die Baubegleitung durch einen Energie-Effizienz-Experten kann 
bezuschusst werden. Mehr dazu in einer der nächsten Ausgaben.

BAfA-Förderung: Energieberatung für Wohngebäude 
Auf der Website www.energiewechsel.de können Sie 
sich unter „Förderprogramme“ >> „Eigenheime“ über 
die Bundesförderung für Energieberatung für Wohn-
gebäude (EBW) informieren.

Energie-Effizienz-Experten in der Nähe finden
Um einen Experten für eine förderfähige Energie-
beratung in Ihrer Nähe zu finden, geben Sie unter 
www.energie-effizienz-experten.de Ihre PLZ ein und 
klicken auf „Suchen“; im Anschluss im Filter (grün) 
am rechten Rand einen Haken setzen bei „Energieberatung für Wohn-
gebäude“, dann nach unten scrollen und „Filter anwenden“ klicken 
und einen Experten auswählen. Falls notwendig, erhöhen Sie den 
Suchumkreis (km) im Filter.
Stand: August 2024. Alle Angaben ohne Gewähr.
 
Kontakt zum Team des Stadtumbaumanagements (SUM) 
Stadtumbaubüro, Bahnhofstraße 2a, 95126 Schwarzenbach a.d. Saale
Kostenlose Sprechstunde jeden Mittwoch 16–18 Uhr
Tel.: 09284 94 95 840 
stadtumbau@noerdliches-fichtelgebirge.de 
www.noerdliches-fichtelgebirge.de 
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 Interview mit Johanna und  
Matthias Schenker 

verwirklichen, daher  bekam das Haus übrigens den 
Namen „Ferienhaus Klaus.“ 

Ich sehe, ihr habt hier einen guten Mix, der vieles ins 
Auge rückt. Erzähl doch mal!
Johanna: Die Fassadenfarbe musste mit dem Landrats-
amt  abgestimmt werden.  Ein Blau, das sich gut ins 
Ensemble der Hofer Straße einfügt und trotzdem ein 
Eyecatcher ist. Das Granit-Gewand der Eingangstür 
legte mein Schwager frei, er führt einen Natursteinbe-
trieb in Rehau. Hervor kam die Jahreszahl 1775. Immer 
wieder bleibt im Inneren das Auge an Details hängen. 
Nicht alle alten Dinge, so wie die vom Vorbesitzer über-
lassenen und im Flur platzierten Urkunden, stammen 
aus dem Haus, aber sie harmonieren: Der Waschtisch 
kommt aus einem Schloss in Leipzig, der Ohrenses-
sel und eine Essgruppe sind Erbstücke. Wunderschön 
ist die freigelegte Natursteinwand im Wohnzimmer. 

Fällt dir eine besondere Aktion ein? Was ist noch ge-
plant?
Matthias: Freunde, u.a. aus den Tanzgruppen des Turn-
vereins, waren uns, mit mörtelgefüllten Spritzbeuteln 
bewaffnet, eine große Hilfe beim Ausfugen der freige-
legten Natursteinwand.  Im Heulager – einem Schlaf-
platz unterm Dach ganz ohne Piksen – behält man den 
Überblick. Den Garten samt Grill und Liegen sowie den 
Waschraum kann man jetzt schon nutzen, ebenso den 
überdachten Freisitz und die romantische Feuerstelle, 
die Sauna ist in Arbeit.  

Wie geht es weiter?
Johanna: Die Zertifizierung unseres Ferienhauses 
kommt noch, wir peilen fünf Sterne an! 
  
Das „Ferienhaus Klaus“ ist seit Juli  offiziell buchbar 
über den Tourismusverband, bekannte Buchungspor-
tale oder direkt bei Familie Schenker. 
Ferienhaus-Klaus-Kirchenlamitz@gmx.de
https://ferienhaus-klaus-kirchenlamitz.obsg.de/   ■

Ferienhaus Klaus
Hofer Straße 27
95158 Kirchenlamitz
Tel. 09285 961628



Veranstaltungskalender
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AWO-Seniorennachmittag  
Cafe Bistro Stone, 14 Uhr
Schwarzenbach an der Saale

VdK-Frühstück Polka Café, 9 Uhr
Freitag, 6. September
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

Kinder-Ferienprogramm: Wildnis-
nachmittag mit Lagerbau, Schlucht-
überquerung und Feuermachen 
Gebühr: 20,– €, 13–17 Uhr 
Anmeld.: Tel. 09251 3525
Schönwald

Ferienprogramm Kolpingsfamilie: 
Open-Air-Kino, Stadtmitte, mit 
Beginn der Dämmerung
Schwarzenbach an der Saale

Benefiz Kneipen Musik Tour 2024 
mit Sandy Wolfrum, Liedermacher, 
Komponist, Texter und Kabarettist
Helfen mit Musik, Hasenheim, 
Kirchenlamitzer Straße 37, 20 Uhr
Wir malen unser Haus 
Junge Kreative des Kulturvereins
Kunstgalerie Altes Rathaus, Markt-
platz 5, 15 Uhr, Voranmeldung: 
oltschsabine@gmail.com
Weißenstadt

Führung am Weißenstädter See: 
Vom Weiher zum Naherholungs-
gebiet mit Geoparkranger Dieter 
Schmidt, Seeparkplatz - Bayreuther 
Straße, 16–18.30 
Wald-Gesundheitstraining – den 
Wald mit allen Sinnen genießen 
Stadtbad am Campingplatz, Bad-
straße 91, 15–18 Uhr
Anmeldung: Tel. 09253 95030  
tourist@weissenstadt.de; 25 Euro
Samstag, 7. September
Kirchenlamitz

Straßen-Weinfest DG Niederlamitz
Hammerscheune Niederlamitz, 16 Uhr
Fledermausnacht NaturFreunde
NaturFreundehaus, 19 Uhr
Schwarzenbach an der Saale

Schwarzenbacher Ausdauertage 
Halbmarathon, 10-km-Lauf und 
Walking/Nordic-Walking, Schüler- 
und Bambinilauf, Funrun, Richard-
Wagner-Straße 18, 11 Uhr
www.schwarzenbacher-ausdauer-
tage.de
Sparneck

Autowanderung Vdk-Ortsverband 
Mühlteichplatz, 14–20.30 Uhr
Weißenstadt

Lange Thermennacht im Siebenquell 
Ab 20 Uhr
Sonntag, 8. September
Kirchenlamitz

Historisches Erdäpfelgroom  
DG Großschloppen
Ortseingang Großschloppen von 
Staatsstraße kommend, 13 Uhr
Röslau

OGV-Staudentauschtag  
Pausenhof Grundschule, Ebertstr. 4
13 Uhr 
Schönwald

Hundeschwimmen im Freibad 
Grünauermühle von 11–17 Uhr mit 
Kioskbetrieb 

Schwarzenbach an der Saale
Stefan „Das Eich“ Eichner liest 
„Asterix bei die Bieramiden“ 
Kleinkunstbühne Hinterhalt  
Bahnhofstraße 16, 18 Uhr
Karten bei Susanne Lange oder 
www.OKticket.de 
Dienstag, 10. September
Kirchenlamitz

Seniorensprechstunde Seniorenbei-
rat, Goldner Löwe, 9.30 Uhr
Reparatur-Werkstatt Seniorenbeirat 
Goldner Löwe, 15 Uhr
Café Löheheim Ev. Kirchengemeinde
Löheheim, 14.30 Uhr
Dienstagswandern FGV Niederlamitz
Dorfanger Niederlamitz, 13 Uhr
Freitag, 13. September
Kirchenlamitz

Bunter Nachmittag mit Kaffee-
klatsch Seniorenheim Haus Epp-
rechtstein, Frankenstube, 15 Uhr
Anmeldung bis 9.9. 
Röslau

FGV-Monatsversammlung mit 
Abendspaziergang Brücklas, 20 Uhr
Schwarzenbach an der Saale

Vernissagen:
Es zeigt sich | Christiane Meyer und 
Matthias Müller | Berlin
Stadt Schwarzenbach, Kunstgalerie 
Altes Rathaus, 18 Uhr
Farben Marokkos |Angela Hertel, 
Marktredwitz
Kleine Galerie des Kulturvereins, 
17.30 Uhr, beides Marktplatz 5 
Weißenstadt

Live Coach Doris Brotzki Wilsber-
gensis, Marktplatz 5, 17–18.30 Uhr
Samstag, 14. September
Kirchenlamitz

Völkerballturnier des TVK  
Jahnstraße 5, 14 Uhr
Marktleuthen

Kinderbasar Stadthalle, 13 Uhr für 
Schwangere, 14 Uhr Allgemeinheit
Weißenstadt

Pianoabend im Siebenquell  
(auch 17.9. (ab 20 Uhr), 28.9.)
Siebenquell Panoramalounge 
Kaminflackerei - Thermenallee 1, 
20.30–22.30 Uhr 
Sonntag, 15. September
Marktleuthen

Egerauenkonzerte − Fränkisch 
Blech Egerauenpark, 17 Uhr
Weißenstadt

Herbstmarkt Marktplatz und angren-
zende Straßen, 10–18 Uhr 
Kinderbasar Bürgersaal 14–16 Uhr, 
Einlass für Schwangere ab 13 Uhr 
Dienstag, 17.  September
Kirchenlamitz

Senioren-Kaffeeklatsch Senioren-
beirat, Turnerheim, 14 Uhr
Donnerstag, 19. September
Marktleuthen

Abnahme Deutsches Sportabzeichen
ASV, Städt. Freisportgelände, 17 Uhr

Fortsetzung auf Seite 6 ▸

Ausstellungen
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

bis 15. November
Dieweil das Land verheeret − 
Kriegserleben in Franken und Syrien 
vor 400 Jahren und heute 
Ausstellung des Instituts für Frän-
kische Landesgeschichte und der 
Universität Bayreuth
Mehr Bewegung! − Karl Bedal als 
Sportillustrator www.kleinlosnitz.de
Schönwald

Fränkische Lichtmaler, Fotoclub 
Thomas Rubner, Markus Klier, Harry 
Kurz, Jan-Dirk Müller-Esdohr,  
Andreas Nawroth
ab 20.9.: Dorothea Leist, Bad Steben  
Rathaus, zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses
Schwarzenbach an der Saale

bis 6. Oktober
Erika-Fuchs-Haus | Museum für 
Comic und Sprachkunst  
VROOOM! – Mitten im Comic-Heft 
bis 17. November
Aber ich lebe. Den Holocaust erinnern
Bahnhofstraße 12, Di–So 10–18 Uhr 
und an Feiertagen, www.erika-fuchs.de
bis 8. September 
Kunstgalerie Altes Rathaus
Im Untergrund verwoben | Malerei/
Zeichnungen, Günther Wolfrum 
(1948-2020) | Presseck
15. September bis 3. November
Es zeigt sich | Christiane Meyer und 
Matthias Müller | Berlin
www.kunstgalerie.schwarzenbach-
saale.de
bis 8. September 
Kleine Galerie des Kulturvereins
Ansichtssache | Christian Geipel, 
Schwarzenbach
15. September bis 3. November
Farben Marokkos |Angela Hertel, 
Marktredwitz
Für beide Galerien gilt: 
Marktplatz 5, Fr 16–18 Uhr, So 
14–16 Uhr; an Freitagen mit Aus-
stellungseröffnung 18–20 Uhr
Weißenstadt

Oberfränkische Malertage 
bis 30. September
Bürgersaal der Stadt Weißenstadt, 
Mo–Fr von 9–16 Uhr & Sa von 
10–12 Uhr 
Antiquariat Wilsbergensis Mi & 
Sa von 14–20 Uhr  
www.wilsbergensis.de

Museen
Schwarzenbach an der Saale

Erika-Fuchs-Haus | Museum für  
Comic und Sprachkunst, Di–So, 
10–18 Uhr und an Feiertagen 
www.erika-fuchs-haus.de
Das Traktormuseum, Bahnhofsplatz 7 
ist an jedem ersten Sonntag im Monat 
von 10–16 Uhr und die Gedenkstätte 
Langer Gang, Bahnhofstraße 2 von  
14–16 Uhr geöffnet. Beides verlinkt 
unter: www.schwarzenbach-saale.de 
Weißenstadt

ROGG-IN, Roggeninformationszentrum
Goethestraße 25, Do-Sa 13.30–17 Uhr 
(außer an Feiertagen), Voranmeldung 
bei Gruppen ab 5 Personen unter: Tel. 
09253 9546224, www.rogg-in.de 

Wilsbergensis | Antiquariat, Galerie 
und mehr, www.wilsbergensis.de

Führungen/Tipps
Weißenstadt

Führung durch das Bergwerk Werra  
31.8., 14.9., 28.9. 10–13 Uhr
Anmeldungen: Kur- & Tourist Infor-
mation Weißenstadt
Tel. 09253 95030
EMail: tourist@weissenstadt.de
Jeden letzten Freitag im Monat  
Abenteuerliche Nachtführung  
mit Kerstin Olga Hirschmann  
Anmeldung: Tel. 0151 1733 7105 
Individuelle Termine möglich.
Am Marktplatz, 20–22 Uhr, 10 Euro

Veranstaltungen
Samstag, 31. August
Weißenstadt

Rock the Ruins Kurpark, 17 Uhr
Sonntag, 1. September
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

Backofenfest 10 Uhr
Kirchenlamitz

MTB-Gemeinschaftstour  
NaturFreunde, Kontakt: Sven Dreß, 
0151 17349230, bergsport@nf-
kirchenlamitz.de
Marktleuthen

Egerauenkonzerte – Quartett 
Egerauenpark, 17 Uhr
Dienstag, 3. September
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

Kinderprogramm: Der Herr der 
Lüfte – Drachenbaukurs, Gebühr: 
4,– € und 6,– € Materialkosten
15 Uhr, Anmeld.: Tel. 09251 3525
Kirchenlamitz

Senioren-Mittagstisch Seniorenbei-
rat, Gaststätte Turnerheim, 11.30 Uhr
Anmeldung erforderlich. Der Bürger-
bus fährt.
Weißenstadt

Seniorennachmittag „Huzzastumm“   
Bürgersaal, 14 Uhr
Mittwoch, 4. September
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

Kinder-Ferienprogramm: Wir bauen 
ein Restaurant für Eichhörnchen 
Gebühr: 4,– € und 6,– € Material-
kosten, 15 Uhr
Anmeld.: Tel. 09251 3525
Donnerstag, 5. September
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

Kinder-Ferienprogramm: Schiff ahoi 
– Wir bauen ein Rindensegelboot 
Gebühr: 4,– € und 2,– € Material-
kosten, 10 und 15 Uhr
Anmeld.: Tel. 09251 3525
Kirchenlamitz

VdK-Spielenachmittag Senioren-
heim Epprechtstein, 16.15 Uhr
Schönwald

Ferienprogramm: Entdecken und 
Basteln im Porzellanikon  
SPD-Ortsverein, Treffpunkt: Bahnhof 
Schönwald, 13.30–16.30 Uhr
Anmeldung: Tel. 09287 50702
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Weißenstadt
Kaffeetrinken am Friedhof  
Bayreuther Straße 34, 14 Uhr
Freitag, 20. September
Schönwald

Ausstellungseröffnung mit musika-
lischer Umrahmung; gezeigt werden 
Werke der Künstlerin Dorothea Leist 
aus Bad Steben, Stadt Schönwald
Rathaus, 19 Uhr
Weltkindertag mit verschiedenen 
Aktionen, Kinderhort Sonnenschein,
Pausenhof der Grundschule, 14 – 17 Uhr
Schwarzenbach an der Saale

Benefiz Kneipen Musik Tour 2024 
mit Stevie McGee, Bad Berneck 
Stevie McGee und Volker Rieß − 
Rock, Pop Country und Folk
Helfen mit Musik, Café Hein, 
Münchberger Straße 17, 20 Uhr
Samstag, 21. September
Kirchenlamitz

Führung: Und er wackelt doch! 
Erdgeschichtliche Entdeckungen am 
Großen Kornberg mit seinen Steinbrü-
chen mit Geopark-Ranger Rudolf Gesell
P Bahnhof Kirchenlamitz Ost (Niederla-
mitz), 15 Uhr, 4 h
Schwarzenbach an der Saale

Herbst-Kleiderbasar  Flohkinder
Herbst-und Winterkleidung bis zur 
Größe 176, Übergangs- und Matsch-
kleidung, Spielzeug, Schuhe, Bücher, 
Spiele, Tonies uvm., Turnhalle 
Breslauer Straße 6, 13–16.30 Uhr
Sonntag, 22. September
Marktleuthen

Egerauenkonzerte − Musikschule  
Egerauenpark, 17 Uhr
Röslau

FGV-Radwanderung mit Einkehr  
Marktplatz, 13 Uhr
Sparneck

Herbstkirchweih Marktplatz,  
11–20 Uhr
Kerwa-Café
Münchberger Str. 1, 13–21.30 Uhr
Mittwoch, 25. September
Weißenstadt

Lange Nacht der Demokratie:  
„Walter Kaufmann – welch ein 
Leben“, Demokratie leben und 
Förderverein Wilsbergensis,
Wilsbergensis, Marktplatz 5, 19 
Uhr; am 26.9., 10 Uhr für Jugendli-
che im Bürgersaal
Samstag, 28. September
Kirchenlamitz

Familienausflug in den Wildpark 
NaturFreunde, Anmeldung bis 23.9.; 
Ansprechpartner: Julia Hofmann, 
Tel. 09285 961681, 
umweltforscher@nf-kirchenlamitz.de
Marktleuthen

Herbstfest der FFW siehe Nachrichten
Schönwald

Lange Nacht der Feuerwehr mit 
Hallenfest, FFW Schönwald
Rettungszentrum, 15 Uhr
Schwarzenbach an der Saale

VdK-Herbstfest mit Musik, Hasen-
heim, Kirchenlamitzer Straße 37, 
14 Uhr

Sonntag, 29. September
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

Tennafest 13 Uhr
Kirchenlamitz

Herbstfest Seniorenheim Haus 
Epprechtstein, 11 Uhr
75 Jahre Posaunenchor – Serenade 
Ev. Kirchengemeinde
Goldner Löwe, Innenhof, 17 Uhr
Montag, 30. September
Schönwald

Kostenfreie Energieberatung  
Energieagentur Oberfranken 
Termin vereinbaren: Tel.  09287 
959421, Rathaus, 12–17.15 Uhr
Oktober
  Termine, soweit bei  Redaktions- 
  schluss bekannt.

Dienstag, 1. Oktober
Weißenstadt

Seniorennachmittag „Huzzastumm“ 
Bürgersaal, 14 Uhr
Donnerstag, 3. Oktober
Kirchenlamitz

Badischer Weinabend  
BRK, BRK-Rettungswache, Bahnhof-
straße 2, 17 Uhr
Schönwald

AWO-Seniorennachmittag 
(auch 17. und 31.10.)
Cafe Bistro Stone, 14 Uhr
Freitag, 4. Oktober
Kirchenlamitz

Konzert Bluesbreaker Erich Meinl-
schmidt   
Ev. Kirchengemeinde
Michaeliskirche, 18 Uhr
Schwarzenbach an der Saale

VdK-Frühstück Polka Café, 9 Uhr
Weißenstadt

Wald-Gesundheitstraining Stadtbad 
am Campingplatz, Badstraße 91, 
15–18 Uhr
Anmeldung: Tel. 09253 95030  
tourist@weissenstadt.de; 25 Euro
Samstag, 5. Oktober
Weißenstadt

Lange Saunanacht im Siebenquell 
ab 17 Uhr
Sonntag, 6. Oktober
Schönwald

FGV-Tagesfahrt nach Würzburg 
Anmeldung bis 21.9.bei U. Richter 
Tel. 0172 8341103 
Freitag, 11. Oktober
Schwarzenbach an der Saale

Herbstbilder  
Junge Kreative des Kulturvereins, 
Kunstgalerie Altes Rathaus, Markt-
platz 5, 15 Uhr, Voranmeldung: 
oltschsabine@gmail.com
Sparneck

OGV- Spaziergang: Herbstfrüchte 
und wilde Samen, Infos über Verein
Samstag, 12. Oktober
Marktleuthen

SPD-Zoigl-Abend, Foyer der Stadt-
halle

Röslau
Führung: Wasser marsch! Die Eger 
und ihre Landschaft zwischen 
Röslau und Thusmühle mit Geopark-
Ranger Rudolf Gesell, Rathaus, 
Marktplatz 1, 15 Uhr, 3–3,5 h
Schönwald

Fränkischer Abend Sportschützen-
verein Grünhaid, Vereinsheim der 
Grünhaider Sportschützen, 18 Uhr
Sparneck

Herbstbasar Schulturnhalle 
Sparneck, 10–14 Uhr 
Förderverein KiTa Sonnenschein 
Einlass für Schwangere und 1 Be-
gleitperson bereits ab 9.30 Uhr 
Warenannahme, Freitag 15–16 Uhr 
Warenausgabe, Sonntag 16–17 Uhr
Weißenstadt

FGV-Hüttenabend auf der Bleaml Alm 
Wirtshaus zur Bleaml Alm, Heinz-
Brunner-Weg 1, Fichtelberg 
Bus ab Marktplatz Weißenstadt um 
18 Uhr. Beginn: 19 Uhr
Sonntag, 13. Oktober
Marktleuthen

Kirchweih in Großwendern
Freitag, 18. Oktober
Kirchenlamitz

Kirchweih Niederlamitz (bis 21.10.)
TSV Niederlamitz, TSV-Heim, 19 Uhr
Schwarzenbach an der Saale

Benefiz Kneipen Musik Tour 2024 
mit MÄXNS, Hof Singer/Songwriter 
mit Wurzeln im Folk
Helfen mit Musik, 6gradcooler
Industriestraße 7, 20 Uhr
Samstag, 19. Oktober
Marktleuthen

Schweinshaxen-Essen 
Schützenverein Tell, Habnith
Schützenhaus, 17 Uhr
auch zur Abholung; Anmeldung bis 
12.10.: Tel. 09285 6923
Sparneck

VdK-Spielenachmittag 
Münchbergerstr.1, 14–19 Uhr
Grenzbegehung 
Infos über Markt Sparneck
OGV-Obstpflücken 
Streuobstwiese Zell, 14–18 Uhr
Sonntag, 20. Oktober
Sparneck

Kaffeekränzchen mit Obstkuchen-
wettbewerb 
Ort über OGV, 14 Uhr
Mittwoch, 23. Oktober
Marktleuthen

Kirchweih in Hebanz und Neudes

Freitag, 25. Oktober
Kirchenlamitz

Kirchweih – Kirwa holen 
NaturFreunde
Untere Anlage, 18 Uhr
Theaterabend im Turnerheim –  
Premiere TVK (s. Nachrichten)
Turnerheim, 20 Uhr
Weitere Termine: 
26.10., 19.30 Uhr; 27.10., 18 Uhr; 
31.10., 20 Uhr; 1.11., 19.30 Uhr; 
2.11., 19.30 Uhr; 3.11., 18 Uhr.
Samstag, 26. Oktober
Kirchenlamitz

Kirchweih (bis 28.10.)
Kaffeetrinken „anno dazumal“  
CSU, Hammerscheune Niederlamitz, 
14 Uhr
Schönwald

Kinderdisco CSU-Ortsverband 
Vereinsheim der Grünhaider Sport-
schützen, 16 Uhr
Sonntag, 27. Oktober
Marktleuthen

Kirchweih in Habnith, Neudorf und 
Leuthenforst;

Tipp
Schöne Wanderungen im Septem-
ber und Oktober unter:
www.fgv-weissenstadt.de
Letzte Meldung

Kleines Museum auf der Peunt
Seit Kurzem ist das Kleine Museum 
wieder Heimat hochrangiger Kunst: 
Zu bewundern ist die Ausstellung 
„Circular Simplicity“ des Künstlers 
Rashid Al Khalifa, Mitglied des 
Königshauses Bahrain, die sich mit 
dem Kreis als einfachster Form be-
schäftigt. Geöffnet ist das Museum 
jeweils Donnerstag und Freitag von 
13.30–17 Uhr. 
www.kleinesmuseum- 
weissenstadt.de     ■

Foto: Kur- und Touristinfo Weißenstadt


